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Modul 
 

SoSe 2015 WiSe 2015/16 SoSe 2016 WiSe 2016/17 SoSe 2017 WiSe 2017/18 

A 1. V Religiöses Lernen 
(RPK) 
 
2. S Religionsdidaktik und -
methodik (RPK) 
 
3. V Rechtlicher Rahmen 
religiösen Lehrens (KR) 
 
4. BS Erfahrungen mit dem 
Religionsunterricht (RPK) 

2. S Religionsdidaktik und -
methodik (RPK) 
 
4. BS Erfahrungen mit dem 
Religionsunterricht (RPK) 
 

1. V Religiöses Lernen (RPK) 
 
 
2. S Religionsdidaktik und -
methodik (RPK) 
 
4. BS Erfahrungen mit dem 
Religionsunterricht (RPK) 
 

2. S Religionsdidaktik und -
methodik (RPK) 
 
3. V Rechtlicher Rahmen 
religiösen Lehrens (KR) 
 
4. BS Erfahrungen mit dem 
Religionsunterricht (RPK) 
 
 

2. S Religionsdidaktik und -
methodik (RPK) 
 
4. BS Erfahrungen mit dem 
Religionsunterricht (RPK) 
 

1. V Religiöses Lernen 
(RPK) 
 
2. S Religionsdidaktik und -
methodik (RPK) 
 
4. BS Erfahrungen mit dem 
Religionsunterricht (RPK) 
 

B 3. V Religion und 
Ökumene 
 
4. S Didaktik der 
Religionen und 
interreligiöses Lernen 
(RPK) 
 

1. V Religion und 
Ökumene 
 

1. V Religion und Ökumene 
 
2. V Religion und Ökumene 
 
 

3. V Religion und Ökumene 
 
4. S Didaktik der Religionen 
und interreligiöses Lernen 
(RPK) 
 

 1. V Religion und 
Ökumene 
 
2. V Religion und 
Ökumene 
 
4. S Didaktik der 
Religionen und inter-
religiöses Lernen (RPK) 
 

C 4. S „Ethisches Lernen“ 
(RPK) 
 

 1. V Schöpfungstheologie 
und Eschatologie (D) 
 
 
2. V Ökologische Ethik (CGL) 
 
4. S „Ethisches Lernen“ 
(RPK) 
 
 

3. Grundlinien des 
biblischen Schöpfungs-
glaubens (AT)  
 
4. S „Ethisches Lernen“ 
(RPK) 
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D 3. V Jesus im NT (NT) 
 
 
4. S Jesus im RU (RPK) 
 
 
 

  1. V Der Christusglaube in 
der Alten Kirche (AKG) 
 
2. V Biblische Weisungen – 
Bedeutung und Aktualität 
(M) 
 

3. V Jesus im NT (NT) 
 
 
4. S Jesus im RU (RPK) 
 

 

E 1. V Kirche oder Sekte? (F) 
 
2. V Kirchliche 
Zeitgeschichte (NKG) 
 
 

3. V Liturgie in 
pluralistischer Gesellschaft 
(L) 
 
4. S „Ein Haus voll Glorie 
schauet“ (RPK) 

 3. V Liturgie in 
pluralistischer Gesellschaft 
(L) 
 

1. V Kirche oder Sekte? (F) 
 
2. V Kirchliche 
Zeitgeschichte (NKG) 
 

3. V Liturgie in 
pluralistischer Gesellschaft 
(L) 
 
4. S „Ein Haus voll Glorie 
schauet“ (RPK) 
 

 

Bitte planen Sie Ihren Studienplan im Masterstudium nach dem 3-4 semestrigen Turnus, da die fachdidaktischen Hautseminare und Vorlesungen 

größtenteils entsprechend diesem angeboten werden. Beachten Sie vor allem, dass die Vorlesungen „Religiöses Lernen“ und „rechtlicher Rahmen religiösen 

Lernens“ im prüfungsrelevanten Modul A nur alle 3 Semester angeboten werden! 

Spätestens zum WiSe 2017/18 muss das Studium inklusiver aller Studien- und Prüfungsleistungen vollständig abgeschlossen sein!  

Änderungen des Veranstaltungsangebots in dieser Übersicht unter Vorbehalt. Es handelt sich um eine Minimalangabe, ein darüber hinaus gehendes 

Lehrangebot ist möglich!  

V: Vorlesungen (einstündig); S: fachdidaktische Seminare (zweistündig); BS: Blockseminare 

Abkürzungen der Lehrstühle: 

Religionspädagogik und Katechetik (RPK), Kirchenrecht (KR), Fundamentaltheologie (F), Liturgiewissenschaft (L), Altes Testament (AT), Neues Testament (NT), 

Dogmatik (D), Alte Kirchengeschichte (AKG), Neuere Kirchengeschichte (NKG), Christliche Gesellschaftslehre (CGL), Moraltheologie (M) 

 

(Änderungsdatum: 04.02.2015) 


